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gegen Russland bestehen. Herr Frick brachte nachstehend vertrauliche M ittei­
lung zurück: Die Engländer können wegen Vereisung der Zugänge zu Petrograd 
zur Zeit keine direkte Aktion auf diese Stadt m achen. Sie haben sich daher ent­
schlossen, vorerst einmal den Hafen Reval zu besetzen, um von diesem S tü tz­
punkte aus ein weiteres Vorgehen der Bolschewikiarmeen zu verhindern. Die 
Franzosen arbeiten in den von den Bolschewiki noch unabhängigen, russischen, 
kleinen Staaten, indem sie durch Entsendung von M issionen, Geld, M unition und 
in kleinem M asse auch Truppen diesen mit R at und Tat an die H and gehen. Eine 
Entsendung von Truppen in grösserem  M asse scheint wegen des W iederstandes 
der Sozialisten in Frankreich nicht tunlich. Die A m erikaner sind bereit, die 
Aktion gegen die Bolschewiki mit Geld zu unterstützen, ferner auch mit W aren 
und Schiffsraum. Mit Truppen würden sie auch beispringen, dürfen dies aber we­
gen Japan, das mit ausserordentlichem  M isstrauen alle Schritte A m erikas in 
Russland verfolgt, nicht wagen. Japan scheine ohnedies schon sehr zu fürchten, 
dass A m erika infolge der grossen finanziellen Mittel, die ihm zur Verfügung ste­
hen, seine Absichten in Sibirien usw., durch wirtschaftliche Überflügelung, ver­
eitle.

Resumé:
Es dürfte vor nächstem  Frühling kaum  eine grössere Aktion der Alliierten mit 

Truppen in Russland zu erw arten sein.
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Bekämpfung des Bolschewismus

Geheim Politisches D epartem ent. M ündlich

Der Bundesrat erklärt sich mit der Ansicht des H errn Bundespräsidenten 
C alonder einverstanden, dass mit ändern Ländern gemeinsam eine Bekämpfung 
des Bolschewismus vorgenom men werde und zwar in der Weise, dass die gegen­
seitigen M itteilungen durch die Polizei gehen sollen. Die Agenten anderer S taaten 
in der Schweiz können als solche nicht anerkannt werden; sie laufen vielmehr G e­
fahr, ausgewiesen zu werden.
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